Spiele für Videomeetings mit Konfis 
(und anderen Menschen, die gern Spaß haben)


Momentan sind Videotreffen eine Alternative, sich zu sehen, sich auszutauschen und auch miteinander zu lernen. Viele Konfi-Gruppen treffen sich jetzt auch digital. In der Konfi-Arbeit ist Spaß als wichtiger Motivationsfaktor heutzutage didaktischer Standard. Spiele sind eine probates Mittel, Spaß zu inszenieren. 
Es ist nicht so einfach, am Bildschirm mit den Konfis zu spielen. Ein paar Ideen habe ich zusammengetragen und bekannte Spiele adaptiert.

Das „Sachenhole“ Spiel:
Die Gruppe wird aufgefordert, Gegenstände, die vom Gruppenleitenden genannt werden, zu holen und in die Kamera zu halten (z.B. bei einer Gruppengröße von 12-15 Konfis: 10 Rollen Klopapier; 10 Gabeln; 1 Salzstreuer, 1 Pfefferstreuer, 5 Stück Würfelzucker, eine Kartoffel und eine Karotte; alle mit Sonnenbrille; alle mit Mütze auf dem Kopf).


Das Wörterspiel
Alle werden aufgefordert, ein Wort aufzuschreiben. Es kann irgendein Wort sein, aber auch ein Wort zu einem Thema ( z.B. „Coronaferien“). Die Wörter werden anschließend in die Kamera gehalten. Bei unter 10 Teilnehmenden beginnt eine Person, eine Geschichte zu erzählen, in der ein Wort vorkommt (in alphabetischer Reihenfolge der Vornahmen). Der nächste Teilnehmende erzählt die Geschichte unter Verwendung eines neuen Wortes weiter. Bis alle Wörter erzählt wurden. 
Bei mehr Teilnehmenden kann einer/eine Geschichte erzählen unter Verwendung von z.B. 5 oder 10 Wörtern. 

Das „Augenspiel“
Sie fotografieren 10/15/20 verschieden Gegenstände auf einer Fläche. Dann nehmen sie einen Gegenstand weg und fotografieren alles noch einmal.
Das Spiel: Ich zeige euch hier ein Foto (über Bildschirmfreigabe) mit Gegenständen. Schaut sie euch genau an. Anschließend zeige ich das Foto mit dem fehlenden Gegenstand und frage, welcher Gegenstand fehlt. Wer zuerst über Chat den fehlenden Gegenstand benannt hat, hat gewonnen.
Variante: Die Teilnehmenden werden vor dem Videomeeting aufgefordert, 10 Motive auf einem Foto zu bringen, die z.B. etwas über mein Hobby erzählen (10 Briefmarken; 10 Schlüsselanhänger; 10 Minecraftfiguren; 10 Filmplakate; 10 Musikbands u.a.m.). Bei dem zweiten Bild ist ein Gegenstand weniger zu sehen. Über Bildschirmfreigabe können die Teilnehmenden ihre beiden Bilder zeigen. 






